
Gemünden 

 

Joseph Spier 
geb. 28. Januar 1828 

gest. 17. Mai 1910 

Ehefrau:  

Sara, geb. Lissard 

Kind: 

Willy Spier
1
 

 

Lehrer in Gemünden 1868/69
2
 bis 1901

3
 bzw. von 1855 bis 1894

4
 

 

Joseph und Sara Spier wurden auf dem jüdischen Friedhof in Gemünden bestattet.
5
  

 

 
 

 
 

Die Grabinschrift bei Joseph Spier: „ Er wirkte als Lehrer der hiesigen Gemeinde von 1855 

bis 1894. 
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